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1. Einleitung 

Sehr geehrtes Praxis-Team, 

von der Antragsstellung bis zur Abrechnung bietet Ihnen die PAR-Erweiterung alle Funktionen, die für eine 

erfolgreiche Behandlung im Kassen- und Privatbereich benötigt werden. Im Privatbereich haben Sie darüber 

hinaus die Möglichkeit, einen Kostenvoranschlag über die voraussichtlich notwendigen Behandlungen anzufertigen. 

Über das integrierte Kontrollbuch können Sie Ihre PAR-Behandlungen komfortabel einsehen und verwalten sowie 

nach verschiedenen Kriterien filtern. 

Am 01.07.2021 ist die neue PAR-Richtlinie in Kraft getreten. Die Richtlinie optimiert die Behandlungsstrecke für 

den Versicherten und bringt Änderungen in der Antragsstellung und Abrechnung mit sich. 

Die PAR-Erweiterung ist kostenpflichtig. Sie haben die Möglichkeit, erste Funktionen der Erweiterung in Ihrem DS-

Win zu testen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg mit dieser Produkterweiterung! 

Ihr Dampsoft-Team 

1. Einleitung 



DAMPSOFT 

Version:  3.0  

 

Seite 2/77 

 

2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

2.1. PAR-Erweiterung öffnen 

Um die PAR-Erweiterung aufzurufen, haben Sie verschiedene Möglichkeiten.  

Möglichkeit eins: 

Folgen Sie im DS-Win dem Pfad ƳErweiterungen/PARƱ. 

 

Wählen Sie Ihren gewünschten Patienten aus der Patientenauswahl, z. B. . 

Bestätigen Sie die Auswahl mit >>OK<< . 

Die PAR-Erweiterung öffnet sich in einem neuen Fenster. 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

Möglichkeit zwei:  

Folgen Sie im DS-Win dem Pfad ƳPatient/PatientenauswahlƱ. 

Wählen Sie Ihren gewünschten Patienten aus der Patientenauswahl, z. B. . 

 

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 

Die PAR-Erweiterung öffnet sich. 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

2.2. Voreinstellungen 

Aufgrund der neuen PAR-Richtlinie sind einzelne Voreinstellungen abweichend zu der veralteten Richtlinie vor 

dem 01.07.2021 einzustellen. 

Im Folgenden erklären wir Ihnen die für die neue Richtlinie relevanten Einstellungen. 

Öffnen Sie die PAR-Erweiterung wie in Abschnitt 2.1 beschrieben. 

 

Klicken Sie auf das Einstellungssymbol . Die Voreinstellungen öffnen sich in einem neuen Fenster und sind in 

zwei Reiter aufgeteilt. 

Im Reiter ƳAllgemeine VoreinstellungenƱ  werden die Einstellungen für die verschiedenen Planarten getrennt 

voneinander dargestellt.  

Im Reiter ƳExterne AnbindungenƱ  stehen Ihnen die  Einstellungen für die externen Messsonden  zur Verfügung .  
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

2.2.1. Allgemeine Voreinstellungen 

Im Reiter ƳAllgemeine VoreinstellungenƱ werden die Einstellungen für die verschiedenen Planarten (Alle Planar-

ten/Kassenpläne vor 01.0 7.2021)  getrennt voneinander dargestellt.  

 
Legen Sie bei ƳErster MesspunktƱ  die Messreihenfolge fest, indem Sie den Messpunkt, an dem die Messung zu-

erst durchgeführt werden soll, für jeden Quadranten festlegen. 

Definieren Sie die Befundanzeige, indem Sie im Bereich  Ihre gewünschte Auswahl setzen. 

Legen Sie  im Bereich   fest, ob und in welcher Form eine automatische BEMA -Prüfung durchgeführt werden soll.  

Weitere Informationen erhalten Sie in Abschnitt 2.2.2 . 

Die PAR-Richtlinien ab dem 01.07.2021 sehen die Messung von Sondierungsblutungen vor. 

Um eine Messreihenfolge festzulegen, klicken Sie auf >>selbstdefinierte Messreihenfolge<< . 

Es öffnet sich ein neuer Dialog: 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

 

Klicken Sie in der gewünschten Reihenfolge auf die Messpunkte, die durch Quadrate  markiert sind. 

Die gewählte Reihenfolge wird durch Pfeile angezeigt: 

 
Bei neu erstellten PAR-Befunden werden die Sondierstellen in der von Ihnen festgelegten Reihenfolge eingegeben. 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

2.2.2. BEMA-Prüfung einstellen 

Um eine automatische BEMA -Prüfung einzustellen , öffnen Sie die Voreinstellungen.  

 

Setzen Sie im Bereich  die Auswahl bei der gewünschten BEMA -Prüfung.  

Wenn Sie die BEMA -Prüfung aktivieren, öffnet sich der Fehlerassistent, sobald Sie eine falsche Leistung eingeben 

und diese speichern, oder wenn Sie den PAR -Reiter schließen.  

Ein Tipp für Sie:  Wenn Sie Ƴkeine PrüfungƱ einstellen, werden die fehlerhaften Fälle wie gewohnt in Ihrer PAR-

Monatsabrechnung auf der rechten Seite angezeigt.  

Beispiel Fehlerassistent, wenn Sie die Option ƳBEMA-Prüfung am Ende der EingabenƱ gewählt haben: 

1

1 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

 

2.2.3. Externe Anbindungen 

Im Reiter ƳExterne AnbindungenƱ stehen Ihnen die Einstellungen für die externen Messsonden zur Verfügung. 

 

1 2 
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2. PAR-Erweiterung voreinstellen 

Die externen Anbindungen PeriProbeComp, Peri Control, und Florida Probe-Sonde werden getrennt voneinander 

dargestellt. Geben Sie bei der von Ihnen verwendeten Anbindung den Port, an dem die Sonde angeschlossen ist, 

ein, z. B. für PeriProbeComp . 

Ein Tipp für Sie: Weitere Anleitungen zur Anbindung erhalten Sie auf unserer Website unter  

https://www.dampsoft.de/service/infos-fuer-systembetreuer/#toggle-id-5 im Bereich ƳDS-Win Hardwareanbin-

dungƱ. 

Für Peri Control II  besteht zusätzlich die Möglichkeit, weitere Einstellungen vorzunehmen, z. B. zur Lautstärke, 

indem Sie bei den gewünschten Auswahlmöglichkeiten ein Häkchen setzen. 

2.2.4. Voreinstellung für optische Hervorhebung UPTe/f 

Es besteht die Möglichkeit, die optische Hervorhebung für die UPTe/f individuell einzustellen. 

Öffnen Sie einen Patienten in der Patientenauswahl. Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 

Öffnen Sie die Voreinstellungen . 

 

Die Auswahl bei ƳAlle Zähne prüfenƱ im Bereich  ist voreingestellt. Es werden alle Zähne mit Sondierungstiefen 

von 4 mm mit Sondierungsblutungen oder bei Taschentiefen mit mehr als 4 mm optisch hervorgehoben.  

Wenn Sie die Auswahl bei ƳNur beantragte Zähne prüfenƱ setzen, werden ausschließlich die beantragten Zähne 

hervorgehoben.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.1. Zusätzliche Daten und allgemeine Informationen aufrufen 

Im Reiter ƳPARƱ werden zusätzliche Daten zu den PAR-Leistungen angezeigt. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, 

in der PAR -Monatsabrechnung wie bei vorherigen PAR -Abrechnungen mittels gedrückter rechter Maustaste die 

allgemeinen Informationen aufzurufen.  

Um die Daten zu PAR -Leistungen aufzurufen, folgen Sie im DS -Win dem Pfad ƳPatient/PatientenauswahlƱ. 

Wählen Sie den gewünschten Patienten.  

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ .  

 

Wechseln Sie in den Reiter ƳAbrechnungƱ . 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewünschten Eintrag, z. B. . Das Kontextmenü öffnet sich.  

Klicken Sie auf ƳDaten zur PAR-Leistung" . 

Es öffnet sich folgender Dialog:   

1
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3. PAR-Behandlungen verwalten 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Der Dialog enthält die gewohnten zusätzlichen Daten, die Ihnen aus der PatInfo Ƴzusätzliche DatenƱ bekannt sind. 

Um die allgemeinen Informationen und zahnärztlichen Leistungen in der PAR -Monatsabrechnung aufzurufen , fol-

gen Sie im DS -Win dem Pfad ƳAbrechnung/Abrechnung PAƱ.  

 

Klicken Sie mittels gedrückter rechter Maustaste auf den gewünschten Eintrag, z. B. . 5

5 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Es öffnet sich ein neuer Dialog mit folgenden Daten:  

¶ Allgemeine Informationen : Gesamtpunkte, Honorar, Porto/Tel. und Gesamtkosten.  

¶ Zahnärztliche Leistungen : Datum, Leistung, Anzahl, Punkte, Punktwert.  

Ein Tipp für Sie:  Die Punkte entsprechen der Einzelleistung. Sie finden den Betrag zur Ordnungsnummer 602 unter 

ƳAllgemeine InformationenƱ  in der Zeile ƳPorto/Tel.:Ʊ.  

3.2. PAR-Befunde nach Kassenrichtlinie erstellen  

Die Reihenfolge in der Versorgungsstrecke der PAR-Richtlinien ist ab dem 01.07.2021 vorgegeben: 

¶ Antiinfektiöse Therapie (AIT), 

siehe Abschnitt 3.3.1 

¶ Befundevaluation nach AIT (BEVa) ca. 3 bis 6 Monate nach Abschluss der AIT, 

siehe Abschnitt 3.3.5 

¶ Chirurgische Therapie (CPT) bei Taschentiefen ab 6 mm, 

siehe Abschnitt 3.3.6 

¶ Befundevaluation nach CPT (BEVb) ca. 3 bis 6 Monate nach Abschluss der CPT, 

siehe Abschnitt 3.3.7 

¶ Unterstützende Parodontaltherapie (UPT) ca. 3 bis 6 Monate nach Abschluss der AIT bzw. CPT, 

siehe Abschnitt 3.3.7 

Ein Tipp für Sie: Entsprechend des Progressionsgrades (A, B oder C) hat der Versicherte einen Anspruch auf 2, 4 

bzw. 6 UPT-Behandlungen innerhalb von zwei Jahren. Wenn notwendig, kann ein Antrag auf UPT-Verlängerung 

gestellt werden. 

In den folgenden Abschnitten 3.3.1 bis 3.3.8 erklären wir Ihnen die Abläufe der Versorgungsstrecke. 

3.3. Informationen zur Erfassung der UPT aufrufen 

Im DS-Win steht Ihnen eine Abrechnungsübersicht als Hilfestellung für die Abrechnung der unterstützenden Paro-

dontitistherapie (UPT) zur Verfügung.  

Um die Abrechnungsübersicht einzusehen, stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung.  

Möglichkeit eins:  

Folgen Sie im DS -Win dem Pfad ƳPatient/PatientenauswahlƱ. 

Wählen Sie den gewünschten Patienten.  

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Klicken Sie auf >>PAR -Info<< .  

Es öffnet sich ein neuer Dialog.  

Klicken Sie auf >>UPT -Abrechnung<< . 

Es öffnet sich das Dokument ƳÜbersicht abrechnungsfähiger Leistungen während der UPT -PhaseƱ. 

 

Möglichkeit zwei:  

Folgen Sie im DS -Win dem Pfad ƳPatient/PatientenauswahlƱ. 

Wählen Sie den gewünschten Patienten.  

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 

Es öffnet sich ein weiterer Dialog.  

Klicken Sie auf >>UPT -Abrechnungsinformation<< . 

Es öffnet sich das Dokument ƳÜbersicht abrechnungsfähiger Leistungen während der UPT -PhaseƱ. 

3.3.1. Initialbefund antiinfektiöse Therapie (AIT)  

Um einen Initialbefund für eine Parodontitistherapie nach Kassenrichtlinien zu erstellen, folgen Sie dem Pfad ƳEr-

weiterungen/PARƱ. 

Wählen Sie Ihren gewünschten Patienten in der Patientenauswahl aus. 

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ. Die PAR-Erweiterung öffnet sich. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 

Hinweis!  

Beginnen Sie jeden neuen Therapieschritt, indem Sie erneut auf >>Neu<<  klicken. 

Sie haben die Möglichkeit, die Leistungen 108 und 111 zu einem späteren Zeitpunkt einzutragen. Diese Leistungen 

werden erneut in die Abrechnung übertragen. In diesen Fällen ist kein neuer Teilschritt notwendig. 

 

Geben Sie das Datum der Aufstellung über die Pfeiltasten  oder das Eingabefeld ein. 

Wählen Sie den Behandler aus der Auswahlliste . 

Setzen Sie ein Häkchen bei ƳKasseƱ . 

Wählen Sie die Option ƳInitialbefundƱ . Der Initialbefund wird in der Befundübersicht mit der Abkürzung ƳAITƱ 

gekennzeichnet. 

Legen Sie die Taschentiefe fest, z. B. Ƴ2 Messpunkte (distal / mesial)Ʊ . 

Legen Sie den BOP fest, z. B. Ƴ2 Messpunkte (distal / mesial)Ʊ .  

Ein Tipp für Sie: Wenn Sie die Produkterweiterung Prophylaxe nutzen, haben Sie die Möglichkeit, 4 oder 6 Mess-

punkte zu wählen. Nach Richtlinien sind 2 Messpunkte vorgesehen. Dies ist ohne die Produkterweiterung möglich.  

Bestätigen Sie die Eingaben mit >>OK<< . 

In der Liste  werden Ihnen die Befunde angezeigt. Im Beispiel wird der Initialbefund angezeigt. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Ein Tipp für Sie: Sie haben die Möglichkeit, das Datum der Befundaufnahme nachträglich anzupassen, indem Sie 

per Doppelklick auf den gewünschten AIT-Plan in der Liste  klicken und im neuen Fenster das Datum ändern. 

Um Befunde zu erstellen, nehmen Sie die PAR-Werte wie in Kapitel 4 beschrieben auf. 

Ein Tipp für Sie: Die Formulare, die Sie für die Genehmigung bei der Krankenkasse benötigen, erläutern wir Ihnen 

in den Abschnitten 3.3.8 bis 3.3.11. Informationen zum Erfassen der Messwerte erhalten Sie in Kapitel 4. 

3.3.2. Abrechnung/Kassenrechnung erstellen 

Hinweis!  

Um Leistungen in die Abrechnung zu übernehmen, ist es notwendig, zunächst die Leistung im Reiter ƳAbrechnungƲ 

auszuwählen, im Anschluss das Datum einzugeben und den Eintrag zu speichern. Andernfalls wird das Datum der 

zuletzt eingegebenen Leistung übernommen. Folgen Sie dazu den Schritten in der folgenden Anweisung. 

 

Wählen Sie den laufenden PAR-Plan aus der Liste  aus. 

Wechseln Sie in den Reiter ƳAbrechnungƱ . 

Markieren Sie in der Liste  die gewünschte Leistung, z. B. Ƴ4PAƱ.  

Geben Sie das Datum über die Pfeiltasten  oder das Eingabefeld ein.  

Speichern Sie Ihre Angaben über das Disketten-Symbol . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Die Leistung wird Ihnen in der Liste  angezeigt.  

Das Datum für den Behandlungsbeginn  wird ausschließlich mit Erfassung der Leistung Ƴ4PAƱ automatisch ge-

setzt. 

Sie haben die Möglichkeit, weitere Leistungen wie zuvor beschrieben zu übernehmen. 

Um eine Leistung zu löschen, markieren Sie die gewünschte Leistung und klicken Sie auf das Papierkorb-Symbol . 

Tragen Sie nach erfolgter AIT das Abschlussdatum unter ƳAbschluss AITƱ  ein. 

Die PAR-Behandlung wird automatisch in die Abrechnung übertragen. 

Die Leistungen 108 und 111 können nach dem Abschluss der AIT zu einem späteren Zeitpunkt mit dem Datum der 

Durchführung im Reiter ƳAbrechnungƱ eingetragen werden. Diese Leistungen erscheinen einzeln in der PAR-

Monatsabrechnung.  

 

Kassenrechnung erstellen 

Um die Kassenrechnung im PAR -Reiter zu erstellen, öffnen Sie den gewünschten Patienten und wechseln Sie in den 

Reiter ƳPARƱ . 

 

Wechseln Sie in den Reiter ƳAbrechnungƱ . 

Markieren Sie die Leistungen, die für die Kassenrechnung vorgesehen sind, z. B. . 

Setzen Sie das Häkchen bei ƳKassenrechnungƱ . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Um die Eingaben zu speichern, klicken Sie auf das Disketten -Symbol . 

 

Nach dem Speichern werden die Leistungen kursiv dargestellt und Sie erhalten den Zusatz ƳKƱ (Abkürzung für Kas-

senrechnung) . 

Ein Tipp für Sie:  Wenn alle Leistungen erfasst sind, können Sie die Kassenrechnung wie gewohnt im Reiter ƳFormu-

larƱ über die Schaltfläche >>Kassen-Rechnung<< erstellen.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.3. Automatische Kassenrechnungsmarkierung 

Im PAR-Reiter werden Leistungen für Kassenrechnungen automatisch erfasst. Zu diesem Zweck steht eine Vorein-

stellung zur Verfügung.  

Hinweis!  

Voraussetzung für die Anwendung ist, dass in der Patientenauswahl bei der Quartalsabrechnung ƳNeinƱ 

ausgewählt ist. Prüfen Sie, ob die Auswahl gesetzt ist, und passen Sie die Einstellung bei Bedarf an. 

 

Öffnen Sie den gewünschten Patienten und wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 

 

Öffnen Sie die Voreinstellungen  . 

Wechseln Sie in den Reiter ƳKasseƱ . 

Die Voreinstellung ist bei Ƴautomatische Kassenrechnungsmarkierung setzenƱ  gesetzt.  

3.3.4. Übernahmefälle anlegen 

Wenn ein Patient bereits für einen Behandlungsschritt in einer anderen Praxis war oder bei Ihnen in der Praxis 

ausschließlich die CPT durchgeführt wird, besteht die Möglichkeit, ƳÜbernahmefälleƱ anzulegen. 

Öffnen Sie den Patienten über die Patientenauswahl.  

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 

Setzen Sie die Auswahl bei ƳÜbernahme aus anderer Praxis Ʊ  und geben Sie ggf. die Planart per Auswahl an.  

Setzen Sie die Auswahl für den entsprechenden Befund, z. B. CPT . 

Wenn es sich um einen UPT -Übernahmefall handelt, wählen Sie den Befund ƳUPTdƱ oder ƳUPTgƱ  aus. 

Bestätigen Sie die Auswahl mit >>OK<<  . 

Es öffnet sich der Dialog zum Anlegen des Übernahmefalls:   
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Um eine korrekte PAR -Monatsabrechnung durchzuführen, tragen Sie die Ihnen bekannten Daten ein . Geben Sie bei 

UPT-Übernahmefällen den UPT-Beginn ein. Bestätigen Sie die  Angaben  mit >>OK<< .  

Ein Tipp für Sie: Liegen die benötigten Daten nicht vor, haben Sie über die Schaltfläche >>Übernahmefall<< die 

Möglichkeit, die Daten nachzupflegen. Die Schaltfläche wird rot dargestellt, bis alle für die Monatsabrechnung rele-

vanten Daten eingetragen wurden.  

3.3.5. Befundevaluation (BEVa) 

Wenn für die AIT ein Abschlussdatum  eingetragen ist, haben Sie die Möglichkeit über >>Neu<<  in den Auf-

nahmeparametern die Befundevaluation  auszuwählen und die aktuellen Sondierungstiefen wie gewohnt zu 

erfassen. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Wenn ein AIT-Befund vorliegt, bei dem z. B. Progressionsgrad, Behandlungsbeginn und/oder das AIT-

Abschlussdatum fehlen, erhalten Sie eine Meldung. Sie können die BEVa-Leistung erfassen, wenn Sie die fehlenden 

Angaben nachtragen. 

Wenn bei der Erfassung der BEVa -Leistung noch kein BEVa -Befund vorhanden ist, erhalten Sie eine Meldung. 

Wenn Sie die Meldung mit >>Ja<< bestätigen, wird die Leistung erfasst und es wird automatisch ein BEVa-Befund 

angelegt. Wenn Sie die Meldung mit >>Nein<< bestätigen, wird die Leistung erfasst, es wird jedoch kein BEVa-

Befund angelegt. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.6. Chirurgische Therapie (CPT) 

Wenn in der BEVa Sondierungstiefen von 6 oder mehr mm vorhanden sind, kann eine chirurgische Therapie (CPT) 

durchgeführt werden. 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 

Wählen Sie in den Aufnahmeparametern ƳCPTƱ  aus. 

Bestätigen Sie den Dialog mit >>OK<< . 

Die Sondierungstiefen für die CPT werden automatisch aus der BEVa übernommen und die Leistungen werden für 

die zu behandelnden Zähne geplant. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Um weitere Zähne für eine CPT zuzufügen, setzen Sie das Kreuz in der Zeile  für die CPT. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche zur Aktualisierung . 

Die ausgewählten Zähne werden Ihnen unter ƳCPTaƱ und ƳCPTbƱ angezeigt . 

Drucken Sie die Mitteilung der chirurgischen Therapie für die Krankenkasse über die Schaltfläche >>Drucken<< . 

Ein Tipp für Sie: Um eine interne Kennzeichnung zu vergeben, wenn ein Patient an einen Chirurgen überwiesen 

wird, setzen Sie ein Häkchen bei ƳPatient wird überwiesenƱ . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.7. Befundevaluation (BEVb) 

Nach dem Setzen des Abschlussdatums der chirurgischen Therapie (CPT)  haben Sie die Möglichkeit, eine Befun-

devaluation (BEVb) aufzunehmen. 

Wenn Sie die BEVb-Leistung erfassen und kein CPT-Befund vorhanden ist oder ein CPT-Befund ohne CPT-

Abschlussdatum vorliegt, erhalten Sie eine entsprechende Meldung. Setzen Sie in diesem Fall zunächst das CPT-

Abschlussdatum oder legen Sie einen CPT-Befund an. 

Weitere Informationen zum CPT-Befund finden Sie in Abschnitt 3.3.6. 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 

Wählen Sie in den Aufnahmeparametern ƳBEVbƱ  aus. 

Bestätigen Sie den Dialog mit >>OK<< . 

Ein Tipp für Sie: Wenn nach der Befundevaluation weitere Behandlungen wie UPTd oder UPTg erfolgen, können Sie 

diese ebenfalls über die Aufnahmeparameter erfassen. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.8. Patienten mit Pflegegrad nach § 22 SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat für Versicherte, die einem Pflegegrad nach § 15 SGB XI zugeordnet 

sind und für Versicherte mit Behinderungen, die Eingliederungshilfe nach § 99 SGB IX beziehen, Leistungen in ei-

nem bedarfsgerecht modifizierten Umfang zur Behandlung einer Parodontitis festgelegt. Die Behandlung ist nicht 

genehmigungspflichtig, muss jedoch der Krankenkasse angezeigt werden. 

Ein Tipp für Sie: Im Krankenkassenverzeichnis besteht die Möglichkeit, für PAR-Patienten mit einem Pflegegrad 

nach § 22 SGB V einen separaten Punktwert zu hinterlegen. Wenn kein separater Punktwert eingegeben wird, wird 

wie gewohnt der Punktwert aus der Spalte ƳPAƱ zur Berechnung herangezogen. 

Das Vorgehen zum Hinterlegen des Punktwertes ist identisch zu den Punktwertänderungen für die Bereiche Kons, 

PA, IP/FU und KFO.  

Entnehmen Sie bei Bedarf das Vorgehen aus der folgenden Anleitung:  

https://www.dampsoft.de/wp -content/uploads/2018/08/Anleitung_Punktwert%C3%A4nderung -im -DS-Win.pdf  

 

Wenn bei Ihrem Patienten ein Pflegegrad nach § 22 SGB V besteht, setzen Sie ein Häkchen bei Ƴ§ 22 SGB VƱ . 

 

Die geplanten Leistungen und die Kreuze für die AIT/CPT  werden in der Darstellung angepasst.  

Ein Tipp für Sie: Ab einer Taschentiefe von 6 mm oder mehr ist bei den Patienten auch im ersten Behandlungs-

schritt eine CPT möglich. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.9. Erklärung Parodontalstatus Blatt 1 

Um das ƳParodontalstatus Blatt 1Ʊ auszufüllen, klicken Sie auf >>Neu<< . 

Geben Sie die Auswahlparameter ein. 

Bestätigen Sie die Eingabe mit >>OK<< . 

 

Geben Sie die PAR-Werte zur Vorbereitung auf das Parodontalstatus Blatt 1 wie in Kapitel 4 beschrieben ein. 

Klicken Sie auf >>Übernehmen<< . 

Öffnen Sie das Parodontalstatus Blatt 1, indem Sie auf >>PAR-Status Blatt 1<<  klicken. 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Der Formularkopf  wird automatisch ausgefüllt. 

Füllen Sie das Parodontalstatus Blatt 1 aus, indem Sie ein Häkchen bei den zutreffenden Feldern setzen und die 

Textfelder ausfüllen. 

Hinweis!  

Wenn Sie einen PAR-Plan erstellen, ist es zwingend notwendig, den Progressionsgrad auf Blatt 1 anzugeben. 

Andernfalls erhalten Sie eine Meldung, wenn Sie im Reiter ƳPARƱ das ƳAbschlussdatum AITƱ eintragen. 

 

Ein Tipp für Sie: Wenn Sie den Progressionsgrad A, B oder C ausfüllen, hat die Angabe Auswirkungen auf die Pla-

nung der UPT-Frequenz, auf die der Versicherte einen Anspruch innerhalb von zwei Jahren nach Abschluss AIt 

bzw. CPT hat.  

A = 2 

B = 4  

C = 6 

Speichern Sie Ihre Angaben mit >>OK<< . 

Wenn Sie den Progressionsgrad zu einem späteren Zeitpunkt verändern und Ihre Angaben mit >>OK<<  spei-

chern, erhalten Sie folgende Meldung: 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.10. PAR-Status Blatt 1: Auswahlliste für ƳSonstigesƱ anlegen 

Im PAR-Status Blatt 1 wurde im Bereich ƳAllgemeine und parodontitisspezifische AnamneseƱ die Möglichkeit ge-

schaffen, für die Angabe von ƳSonstigesƱ eine Auswahlliste anzulegen. 

Öffnen Sie im DS -Win über die Patientenauswahl den gewünschten Patienten. Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ. 

Klicken Sie auf >>PAR-Status Blatt 1<<.  

 

Klicken Sie bei ƳSonstigesƱ in den Bereich . 

Ein Tipp für Sie: Die Zeichenanzahl im Textfeld für die allgemeine und parodontitisspezifische  Anamnese ist auf 

maximal 83 Zeichen begrenzt.  

Die Auswahlliste öffnet sich.  

Zur Aufnahme von Erkrankungen in die Auswahlliste geben Sie in der Zeile  Inhalt ein, z. B. ƳBluthochdruckƱ. 

Um einen Eintrag zu übernehmen, klicken Sie auf die Schaltfläche . 

Bearbeiten Sie einen Eintrag nachträglich, indem Sie den Eintrag markieren und auf die Schaltfläche  klicken.  

Entfernen Sie einen Eintrag bei Bedarf aus der Auswahlliste, indem Sie die Erkrankung markieren und auf  kli-

cken.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Zur Übernahme von Einträgen aus der Auswahlliste klicken Sie auf den gewünschten Eintrag, z. B. ƳBluthochdruckƱ 

. 

Der Eintrag wird in das Feld  übernommen.  

Wenn Sie im Feld ƳSpezielle VorgeschichteƱ  das Jahr zu einer früheren PAR -Therapie angeben, ist es notwendig, 

die vierstellige Schreibweise zu verwenden, z. B. Ƴ2022Ʊ. Andernfalls erhalten Sie beim Verlassen des Dialogs eine 

Hinweismeldung.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.3.11. Erklärung Parodontalstatus Blatt 2  

Nachfolgend erläutern wir Ihnen die Ansicht des Parodontalstatus Blatt 2 für die Befundung. 

 

Unter ƳRezessionenƱ  werden die Rezessionswerte und Befunde dargestellt. Durch ein Kreuz wird gekennzeich-

net, ob eine AIT bzw. CPT an dem Zahn geplant ist. Implantate und fehlende Zähne werden mit einem Kreuz ge-

kennzeichnet.  

Ein Tipp für Sie: Das Erfassen von Werten an zerstörten Zähnen ist nach neuer PAR-Richtlinie nicht mehr vorgese-

hen. 

Im Bereich  wird die Ansicht der Zähne mit folgenden Informationen zu den Messwerten angezeigt: 

¶ Taschentiefen (TT) 

¶ Lockerungsgrade (LG) 

¶ Furkationen (F) 

¶ Knochenverlauf = pinke Linie 

¶ Taschentiefenverlauf = blaue Linie 

Im Reiter ƳPlanungƱ  werden Ihnen die zur Genehmigung vorgesehenen Leistungen angezeigt und automatisch 

durch Eingabe der Messwerte bzw. pauschal geplant. Sie haben die Möglichkeit, die Werte anzupassen. 

Sie haben die Möglichkeit, zu jeder Befundung Bemerkungen  einzugeben. Die Bemerkungen werden auf das 

Antragsformular des Parodontalstatus Blatt 2 gedruckt. Um häufig verwendete Bemerkungen als Vorlage zu spei-

chern, geben Sie die gewünschte Bemerkung ein und klicken Sie auf den Pfeil . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Wenn eine vorgesehene Behandlung von einem Gutachter geprüft wurde, setzen Sie ein Häkchen bei  und geben 

Sie das Datum der Befürwortung unter  ein. 

Wenn ein Versicherter dem § 22 SGB V zuzuordnen ist, setzen Sie ein Häkchen bei . Die Schaltfläche Ƴ§ 22 SGB 

VƱ  wird aktiv und beinhaltet das Formular ƳAnzeige einer Behandlung von Parodontitis bei anspruchsberechtig-

ten Versicherten nach § 22a SGB V gemäß Abschnitt B V. Ziffer 2 der BehandlungsrichtlinieƱ.  

Die erfassten Befunde werden in der Liste  in chronologischer Reihenfolge aufgelistet. Um das Erstellungsdatum 

für Befunde, die ab dem 01.07.2021 aufgestellt wurden, zu verändern, klicken Sie doppelt auf den gewünschten 

Eintrag. 

Um den Parodontalstatus Blatt 1 zu erfassen, klicken Sie auf , siehe auch Abschnitt 3.3.9. 

Zu jeder Befundung ist es möglich, eine Dokumentation zu hinterlegen. Um die Dokumentation zu erfassen oder zu 

öffnen, klicken Sie auf das gelbe Ordner-Symbol . Die Dokumentation wird ausschließlich in der Patientenkartei 

gespeichert und nicht in den Antrag oder zur Abrechnung übergeben. 

Ändern Sie den Behandler bei Bedarf über die Auswahlliste . Leistungen zu Parodontalbefunden, die nach dem 

01.07.2021 erfasst wurden, werden leistungsbezogen abgerechnet. Die Leistungen können einzeln mit dem tat-

sächlich durchführenden Behandler erfasst werden, sodass eine statistische Auswertung leistungsbezogen pro 

Behandler möglich ist. 

Wenn eine Behandlung durch die Krankenkasse genehmigt wurde, erfassen Sie im Feld ƳGenehmigungƱ  das Da-

tum der Genehmigung. Der Behandlungsbeginn ergibt sich automatisch durch die Erfassung der Leistung Ƴ4PAƱ im 

Reiter ƳAbrechnungƱ. 

Ein Tipp für Sie: Wenn Sie das Abschlussdatum der AIT setzen, wird im Aufnahmeparameter über Neu die BEVa 

aktiv und kann nach den empfohlenen Richtlinien durchgeführt werden. 

  

6

7

8

9

10

11

12

13

14



DAMPSOFT 

Version:  3.0  

 

Seite 33/77 

 

3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.4. Kontrollpläne aufstellen 

Erstellen und drucken Sie bei Bedarf einen Kontrollplan. Für die Erstellung von Kontrollplänen sind die Angaben 

auf dem Parodontalstatus Blatt 2 sowie dem Parodontalstatus Blatt 1 vorgesehen. Alle weiteren Felder sind inak-

tiv. 

Der Kontrollplan wird keiner PAR-Behandlung zugeordnet und Sie können den Kontrollplan auch während einer 

laufenden PAR-Behandlung erstellen. 

Erstellte Kontrollpläne werden ebenfalls im PARƮ21-Kontrollbuch unter der Planart ƳKTBƱ aufgeführt und Sie kön-

nen wie gewohnt nach den Kontrollplänen filtern. 

Öffnen Sie den gewünschten Patienten und wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 

 

Klicken Sie auf >>Neu<< . 
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Setzen Sie die Auswahl bei ƳKontrollplanƱ .  

Klicken Sie auf >>OK<< . 

Es öffnet sich ein neuer Plan. Geben Sie die Daten ein und speichern Sie diese.  

 

In der PAR -Befundliste wird der Kontrollplan unter ƳKTBƱ  geführt und dunkelgrau hinterlegt.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Ein Tipp für Sie:  Wenn Sie bereits einen Kontrollbefund aufgenommen haben und einen ƳInitialbefundƱ (AIT) erstel-

len, können Sie nach Abfrage Ihre bereits erhobenen Daten aus dem KTB übernehmen.  

Die Taschentiefen eines erstellten Kontrollplanes werden ebenfalls im Taschentiefen -Verlauf angezeigt.  

Klicken Sie auf >>TT -Verlauf<< . 

 

Die Taschentiefen werden mit ƳKTBƱ  in der Farblegende gekennzeichnet.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

3.5. UPT-Rechner 

Über den UPT-Rechner steht Ihnen eine detaillierte Übersicht der einzelnen UPT-Zeiträume zur Verfügung. 

Um den UPT-Rechner zu öffnen, wählen Sie in der Patientenauswahl den gewünschten Patienten. 

Wechseln Sie in den Reiter ƳPARƱ . 

 

Klicken Sie auf >>UPT-Rechner<< . 
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Alternativ folgen Sie dem Pfad ƳVerwaltung/Kontrollbücher/PAR. 

 

Klicken Sie auf >>UPT -Rechner<< . 

Die UPT-Zeiträume werden anhand der angegebenen Abschlussdaten der AIT bzw. CPT und des jeweiligen Progres-

sionsgrades und dessen Abrechnungsbestimmungen berechnet.  

Im folgenden Beispiel liegt der Progressionsgrad C vor und es wurden eine AIT und eine CPT durchgeführt.  

 

Wird eine BEVa/BEVb -Leistung bei einem Patienten eingetragen, erscheint das Leistungsdatum unter ƳErbrachtƱ . 

Daraufhin werden die UPT -Zeiträume  anhand der geltenden Abrechnungsbestimmungen angepasst.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

Zur Ermittlung der erbrachten UPT -Leistungen wird die Leistung UPTa herangezogen. Bei Patienten, die einem 

Pflegegrad zugeordnet sind, wird die Leistung UPTc zur Ermittlung herangezogen.  

Sobald die Leistungen bei einem Patienten eingetragen sind, erscheint das Leistungsdatum bei ƳErbrachtƱ  und 

der folgende UPT -Zeitraum wird anhand der geltenden Abrechnungsbestimmungen zum jeweiligen Progressions-

grad neu berechnet.  

Ein Tipp für Sie: Da die 1. UPT möglicherweise nicht in den empfohlenen 3 Ƭ 6 Monaten nach dem AIT -Abschluss 

erfolgt, passt der UPT -Rechner die weiteren UPT -Zeiträume an das tatsächliche Leistungsdatum an.  

Liegt ein Termin außerhalb des errechneten UPT -Zeitraums, erscheint ein rotes Ausrufezeichen  hinter der ent-

sprechenden UPT -Phase. Zusätzlich erhalten Sie einen Hinweis.  

Um Sonn - und Feiertage auszuschließen und alle Werktage anzuzeigen, können Sie im Bereich  festlegen, welche 

Tage als Werktage berücksichtigt werden sollen. Die Berechnung des Zeitraums wird hoch - oder heruntergestuft, 

bis ein Werktag vorliegt.  

Wenn Sie die Werktage angepasst haben, werden die Zeiträume und erbrachten Leistungen neu berechnet.  

Übernehmen Sie Ihre Einstellungen mit >>OK<< . 

Über die Schaltfläche >>UPT -Abrechnungsinformation<<  erhalten Sie eine detaillierte Übersicht der abrech-

nungsfähigen Leistungen während der UPT -Phase. 

3.5.1. Termine über den UPT-Rechner vergeben 

Sie können  Termine direkt über den UPT -Rechner vergeben.  

Hinweis!   

Sie können die Funktion ausschließlich nutzen, wenn Sie mit dem DS -Win -Termin arbeiten.  

Wenn Sie das Terminbuch nicht nutzen und einen Termin vergeben möchten, erhalten Sie eine Meldung.  

Diese Meldung erhalten Sie ebenfalls, wenn nicht alle Behandler ein eigenes Terminbuch nutzen.  

 

Öffnen Sie den UPT -Rechner.  
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3. PAR-Behandlungen verwalten 

 

Um einen neuen Termin für die anstehende UPT zu vereinbaren, klicken Sie auf einen Pfeil neben einem leeren 

Terminfeld  . 

Um einen bestehenden Termin einzusehen oder zu ändern, klicken Sie auf einen Pfeil neben einem ausgefüllten 

Terminfeld  . 

Es öffnet sich der Dialog zur Terminvergabe.  

Sie erhalten eine Behandlerabfrage, wenn mehr als ein Behandler definiert ist.  

Bei der Terminvergabe wird in der Behandlerauswahl der Behandler des AIT -Plans automatisch ausgewählt. Wenn 

Sie mit einem Terminbuch für alle Behandler arbeiten, wählen Sie den im vorhandenen Terminbuch zugeordneten 

Behandler aus.  

Im Dialog ƳTermin-EingabeƱ wird Ihnen der nächstmögliche Termin innerhalb der berechneten Frist angezeigt. Bei 

der Terminvergabe wird automatisch als Behandlungsart die entsprechende UPT -Phase angegeben.  

Ein Tipp für Sie:  Es ist möglich, im Terminbuch eine Behandlungsart mit der Frist ƳUPTƱ zu definieren. Wenn sie 

definiert ist, werden alle Parameter der vordefinierten Behandlungsart berücksichtigt.  

Vergeben Sie wie gewohnt den Termin und bestätigen Sie die Angaben.  

3.5.2. Leistung Ƴnur für StatistikƱ ausblenden 

Die UPT-Leistung Ƴnur für StatistikƱ kann im UPT-Rechner aus geblende t werden . 

Folgen Sie dem Pfad ƳPatient/PARƱ. 

Alternativ folgen Sie dem Pfad ƳVerwaltung/Kontrollbücher/PARƱ. 
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